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Courſe u. 8 8 Neueſte 
Depeſchen 0 ener 0 Nachrichten 
Nr. 672. Freitag 24. September 1880. 


Poſen, 24. September 1880. [Börſenbericht.] Wetter: 
Roggen ohne Handel. 

Spiritus matt, Gekündigt —,— Liter, Kündi 8 —.— 

5 September 56,80 bez. Gd. — per Oktober 55,50 N Br. — 
denden Deyember- Januar 53,90 bez. Br. per April⸗ ai 


Börſen- Telegramme. 
Berlin. den 24. September 1880. (Telegr. Agentur.) 


eizen ttend 3 23. J Spiritus matt Not. v. 23. 
Sete. ftor. 1907 — lolo 59 30| 59 50 Gd. Loko ohne Jaß mm 55,40 be 
April-Mai . 284 75205 59 j 60 70 60 7000 
— p 195 501195 50 —— 56 30 50 30 Marktbericht der kaufmänniſchen Vereinigung. 
Septemb.⸗Oktbr. 193 751194 — 3 Mai 57 60 57 70 Poſen, den 24. 8 un 
April-Mai 184 50.184 75] Hafer — feine W. l. W. ordin. W. 
NRüböl feſter JSeptelaber tober 144 — 144 50 — 4 11 M. 30 Pf. 10 . 40 Pf. 8 M. 80 Pf. 
Septemb.⸗Oktbr. 53 90 53 70 Kündig. für Roggen 50 100] Rog pro 8 2.85. „ 10 ‚Do. 9 z 90 5 
April⸗Mai 57 30 57 — | Kündig Spiritus 90000110000 Gere 50 Rülogr. 8 3 ER a : 7 „ 20 


7 5 
N ch⸗Poſen C. A 28 30 28 — Poln proz. Pfandbr. 63 40 63 25 Feuchte Getreidearten unter Notiz. Be Blerkikemmifken. 
eg rior. 101 25101 25 Poſ. Provinz. B.⸗A. 114 —114 — - 
„Aft.117 10,116 80 Be 7175 11 75 Produkten -Vörſe. 

Bbesſch 1 A. 192 25192 — rit⸗Akt.⸗Geſ. 54 — 53 50 —— 
Kronpr. Rudolf.⸗B. 67 60 68 10 ache ank 146 501146 50 Berlin, 23. Septbr. [Spiritus] Nach amtlicher Feſtſtel⸗ 
—.— Siberrente 62 10 62 25] Disk. Kommand.⸗A. 175 — 175 50 lung 5355 der Aelteſten a Kaufmannſchaft koſtete Spiritus lolo 
ar. 1 92 400 92 50 | Königs⸗Laurahütte. 123 — 15 — ohne Faß frei ins Haus oder auf den 80 5 N per 100 
Ah, A W 5 5 Serge een 8 * am 18. 5 M. Feßg N. 8040 W. 0 20. 0. Sentenber 

Kr 235 br, 9 

Nuß Bod. „Kr. rg 80 50 81 0 RR 50 N 0 Pf. à 59 M. 20 Pf., am 21. September 59 M. 10 Pf. 


5 & 95 95 80 Pf., am 22. September 59 M 55 Pf., à 59 M. 30 Pf. 
Nachbörſe: Franzoſen 478,50 Kredit 486,50 Lombarden 140,—. am 23. September 59 M. 70 Pf. à 59 M. 50 un 


Pf. 
5 23. September. (Amtlicher Produkten⸗Börſen⸗Bericht.) 
en. Akt. 118 751118 901 Rumän. 6% Anl 1880 89 60 89 25 Bee 
a 4 ul. 99 90) 99 80 Hufe Banknoten 207 251207 10 fel 1. Mini i e,, 


| > a ungſch. — per September 203---205 bei. per September: 

jener — 8 70 = 2 dupa An 1880 —5 89 50[Oktozer 195 Br. 194,50 Gd. per Oktober⸗November 190 Br. u. Gd. 
— 171 75 171 75] Poin. Siauid Pidbr — — 55 — [ver Novbr.-Desember 185,50 180 bez. ver April-Mai 185 bez u. Gd. 

De Goldrente 74 90 74 90 Sener redit 486 86 70 Weizen: Gekünd. —— Ctr. per September 203 Br. per Septem⸗ 
1 Looſe . 120 60 = 10 Staatsbahn 79 — — 47 ben 5 — 100 5 Ai 9 — & tember 36,50 B 
— — 88 10.88 J onberden . 140 — 140 — „ 17. 5 


Aer 5% fund Anl. 100 50 100 60 [Fondſt. feſt Hafer: Gekündigt 1000 Ctr. per September 130 Br. per Sep⸗ 


D tember tober 130 Br. ver Oktober⸗November u. Nov⸗Dezb. 132 Br. 
Stettin. den 1 1880. (Telegr. 8 Fe Kaps: u. 1 — Ctr. per September 237 Br. per September⸗ 
ot. v. 23. . ober r 
Weizen feſt — —| — —April⸗Mai 57 50 57 50 Rüböl: matter, Gelündigt —.— Ztr., Lolo 54,00 5 
bean tiber 201 520 — |Cpiritus ermattenb „ Septen ber 51. 550 Gd oe 
Er 99 501199 50| loko 58 50 58 80] Ssftofev-Rovember 51 75 Br. 51,50 bz. u. Gd. per November⸗Dezember 
gen f September 58 10) 58 8052 Br. 51,75 Gd. per Dezember⸗Januar 53,00 Br. per April⸗Mai 
Sep ober 191 501192 50 Sept.⸗Oktober 56 90 56 905 55,50 Br. per Mai⸗Juni 56,— Br. 
15 * Frühjahr 55 60 56 — Spiritus: höher, Gekündigt 25,000 Liter, per Serie: 57,10 
1 1 180 501181 — —.— Ara 2 575 ver 0 8 e 58 ae 550 u: Ber Ottabers 
September⸗Oktober 53 75| 54 — ehtember-Ditober 11 8 11 80 57. — pe Br. u. Gd. S . 
— ͤ80³8¹ nn nennen ng BR: SIE Bus 1 ar Die Börſen⸗Commiſſion. 
1 5 5 anzig, September. etreide⸗-Börſe. ] Wetter: 
* mm 1880. 8 trübe, dann ſchön. Wind: Weſt, dann Nordoſt. 
. Weizen loko noch immer ſpärlich augen) rt wurden 140 Ton⸗ 
Een V. nen zu 10 Wige getauft und it gezahlt für Sommer: 122 
3 10 Ake „Pfd. deſetzt 165, 124 Pfd. 0, 13314 Rp: 2 A bunt und hell⸗ 


e farbig 115 bis 125/6 8 bunt faſt weiß 122 

Wein | Rio. 190 M., att 0 121 505 4107. 168 M., kuſſiſch rolh müde 

beſetzt 122/3 Pfd. 184 M., per ne. Termine eſt. Tranſit Sep⸗ 

Roggen tember-Oftober 186 5 bezahlt, April⸗Mai 192 M. Br. 190 M. Gd. 
. 6 M. 5 

Gerſte Roggen loko feſt und iſt S 117 Pfd. zu 179 M., 


höchſter 


Hafer — — 75 olniſcher zum Tranſit 119, 121 zu 175 M., per Tonne nach 


er gefauft. Termine hee Oktober inländiſcher 180%, 
180 M. 1. e September ⸗O 8 N reniit 175 M. Br., 171 
Gd., April⸗Mai unterpolniſcher 170 Gd. Regulirungspreis 185 
M., Tranſit 175 M. — Ger 185 loko ruhig. Große brachte 
105/6 Pfd. 120 M., 190 Pfd. nach Qualität 130, 140 M., Futter⸗ 
101/2, 102/3 Pfd. 105, 114 M., per Tonne. — 9 N. lofo Tonne 
1120 Onlänbifcer ıft abfallen zu 202 M., befierer zu 212 M., per Tonne 
1 5 verkauft. — Winter⸗Rübſen lofo mländiſcher mit 228 M. per 
139 Tonne gekauft. Gekündigt 50 Tonnen. — Spiritus ohne An⸗ 
10 gebot. 


1 
11 
2120 
240 


Locales und Provinzielles. 
Wee 24. September. 


Börſe zu Poſen. r. Zugverſpätungen. Der Morgenzug der Stargard⸗Poſener 

Ben: 24. as 1880. [Amtlicher Börjenbericht.] Bahn traf geſtern mit einer Verſpätung aa 53 Minuten hier ein, die 
durch einen Radreifenbruch in der Nähe der Station Samter herbeige⸗ 

1 (ant & 8 igt —.— Liter, Kündigungspreis 11 worden war. Auf der Poſen⸗Schneidemühler Bahn verſpätete 


56,80 per September 56,80 Ottober 9.50 November⸗Dezember 53,90 geſtern Vormittags der gemiſchte Zug um 40, auf der Poſen⸗Thorner 
Mart. Loko ohne e Faß Bab der Abendzug um 60 Minuten. 


tember 52,00 Br. per September-Oftober 51,75 Br. 51,50 Gd per 


iur ET 


r. Vor einem Gurczuner Fuhrwerk, auf welchem ein Bauer 
und deſſen Frau ſaßen, bewegte ſich geſtern Mittags ein überaus ab⸗ 
petciebeneh Pferd, welches jo ſchwach war, daß es mit den Hinter: 

einen ſtets niederſank; durch andauernde Prügel wurde es aber ſtets 
aufs Neue angetrieben. Auf polizeiliche Veranlaſſung wurde es aus⸗ 
ab z worauf der Bauer und die Bäuerin das unbeladene Fuhrwerk 
elbſt aus der Stadt zogen. 


Staats: und Volaswirthſchaft. 


Italieniſche Finanzen. Nach dem Voranſchlage des Budgets 
Italiens für 1881 ſoll daſſelbe ſich im Ganzen Rane geſtalten, als 
dasjenige des laufenden Jahres. Die Einnahmen ſind in einzelnen 


—Badiſche 35 Gulden⸗Looſe. Verlooſung vom 31. Auguft 1880. 

Gezogene Serien: 39 158 162 170 235 280 332 383 394 427 437 
464 528 566 586 633 655 675 712 736 807 913 1022 1184 1 
1236 1299 1319 1401 1717 1727 1925 2170 2237 
2483 2523 2552 2577 2612 2733 2758 2773 
3152 3197 3391 3448 3512 3519 3533 3571 
3772 3798 3865 3977 4018 4030 4064 4076 
4370 1371 4452 4471 4531 4574 4600 4608 
4770 4836 4843 4548 4893 4927 4956 5000 
5178 5341 5369 5381 5387 5397 5398 5462 
5644 5715 5736 5759 5777 5800 5846 5849 
6072 6088 6130 6137 6211 6271 6289 6400 
6611 6642 6701 6838 6943 6946 7050 7106 
1279 7280 7334 7341 7350 7378 7379 7398 


Kapiteln um 35 Mill. höher in anderen um 14. Mill, niedriger, per|7619 7712 7839. 


Saldo daher um 21 Mill. Lire höher Wee e die Ausgaben höher 
um 3,5 Mill. Rente für Eiſenbahnen, 3.5 Mill. für öffentliche Arbei⸗ 
ten, 3.49 Mill. für den Kriegsminiſter, 1.49 Mill, für Diverſes, wäh⸗ 
rend anderſeits 5.49 Mill. erſpart werden ſollen. Für Schuldentilgun 
ſollen 12 Mill. mehr verwendet werden. Das Budget ſoll mit 1 
Mill. Defizit abſchließen. Genaue Ziffern liegen noch nicht vor, ſo 
daß die Beurtheilung verſchoben werden muß. 

„ Falliment in Warſchau. Aus Warſchau liegen telegraphiſche 
Nachrichten vor, welche die Zahlungseinſtellung der bedeutenden Bank⸗ 
firma Leon Epſtein melden. Die Firma zählt immerhin zu den be⸗ 
deutenderen Bankhäuſern des Warſchauer Platzes und ihr Inhaber 
nahm ſowbhl in geſchäftlicher wie in ſozialer Beziehung emer ſehr be: 
deutende Stellung ein. Die Summe der Paſſiven wird auf 1,200,000 
Rbl. angegeben. Wie es ſcheint, find nicht nur Börſen⸗Verluſte, nicht 
nur Spekulationen in ruſſiſcher Valutg die Haupturſache der Inſolvenz 
gemein, ſondern auch in erſter Linie Bau⸗Spekulationen in Warſchau. 


ie Firma Epſtein hat in großen Bauunternehmungen ziemlich bedeu⸗⸗ 


tende Summen feſtgelegt und ſcheint ſich in dieſer Hinſicht übernom⸗ 
men zu haben. Am berliner Platze ſind einzelne Firmen mit nicht unbe⸗ 
deutenden Summen betheiligt, doch ſind die Bankinſtitute, die früher 
mit der Firma Leon Epſtein gearbeitet haben, und zwar die Deut ſche 
Bank und die Mitteldeutſche Kreditbank, rechtzeitig von dieſer Verbin⸗ 
dung zurückgetreten, da Verlegenheiten des Hauſes ſchon ſeit geraumer 
Zeit kein Geheimniß mehr geweſen ſind. Von ruſſiſchen Bankinſtituten 
nennen wir als hauptſüchlich betheiligt die ruſſiſche Staatsbank, die 
ruſſiſche Bank für auswärtigen Handel und die warſchauer Diskonto⸗ 
bank. Man wollte ſogar wiſſen, daß die ruſſiſche Bank für auswärti⸗ 
gen Handel eine Summe von 300,000 Rubel in verſchiedenen Formen 
von der inſolventen Firma zu fordern hätte. Die ruſſiſche 
Staatsbank iſt hauptſächlich durch den Beſitz von Wechſeln der Firma 
in ihrem Portefeuille an dem Vorkommniß der Firma intereſſirt. An 
der berliner Börſe hat, trotzdem die dortige Betheiligung an dem Falliment 
keine allzu große iſt, die Nachricht von demſelben doch ziemlich lebhaft 
eee und beſonders auf den Markt für ruſſiſche Valuta ungünſtig 
eingewirkt. 


* Gründung einer Produktenbank in Kiew. Ein Unterneh⸗ 
men, deſſen Zuſtandekommen man in königsberger kaufmänniſchen Krei⸗ 
ſen bereits ſeit dem Mai betrieben hat, iſt ſeiner Verwirklichung nahe. 
Mehrere königsberger bedeutendere Getreidehändler haben ſich nämlich 
behufs Gründung einer Geſellſchaft, die in Kiew ihren Hepptſez und 
in Königsberg eine Filiale haben ſoll, zuſammengethan. Die Geſell⸗ 
ſchaft gedenkt unter der Firma „Produktenbank“ in Rußland Getreide 
aufzukaufen und daſſelbe nach Königsberg zu ſchicken, von wo aus es 
dann durch die 1 1 5 Filiale u werden wird. Man 
hofft, hierdurch den 5 Getreidehandel wieder etwas zu bele⸗ 
ben. Genügende Geldmittel ſind mit Unterſtützung eines königsberger 
namhaften Bankiers geſichert. Die Geſellſchaft wird wahrſcheinlich zum 
1. Oktober ihre Geſchäfte beginnen. 1 


* Paris, 23. September. Bankausweis. 


unahme 
5 5 der Hauptbank u. d. Filialen 5,010,000 Frks 
uthaben des Staatsſchatzes 3 527,000 „ 
Abnahme. 5 

Baarvorratk . . a 6,045,000 „ 

Geſammt⸗Vorſchüſſe 14,799,000 „ 

Notenum lauft 3,278,000 „ 

Laufende Rechnungen der Privaten. 2,274,000 „ 

* London, 23. September, Abends. Bankausweis. 
Totalreſerve 16,699,000 Zun. 26,000 Pfd. Sterl 
Notenumlauf 20,025,000 Abn. n , 
Baarvorrath 28,324,000 Abn. . 

ortefeuille 17,576,000 Abn. 44,000 „ 5 

uth. der Priv. 24,469,000 Abn. 471.000 „ er 

do. des Staats 6,630,000 Zun. 410,000 „ = 
Notenreſerve 15,441,000 Zun. Dio „ 
15,378,000 Abn. 43.000 


Regierungsſicherheit 43, 
an verhältniß der Nejerve zu den Paſſiven: 531 P 


" " 
roz. 
learinghouſe⸗Umſatz 111 Mill., gegen die entſprechende Woche des 


Vorjahres Abnahme 41 Mill. 


** Petersburg, 23. September. 
13. Septbr. n. St.“) 


Kreditbill. im Um!. 716,515,125 Rbl. un verändert 
Notenemiſſ. für Rechnung 

der Succurſ. 373,500,000 „ Abn. 1, 200,000 Ithi. 
Vorſchüſſe der Bank an 

die Staatsregier. 363,373,237 „ Zun. 2,104,348 „ 


) Ab⸗ und Zunahme gegen den Ausweis vom 6. Sentbr. 
Berantwortlicher Redakteur H. Bauer in Poſen. 


Ausweis der Reichsbank vom 


Strom⸗Bericht 


aus dem Sekretariat der Handelskammer zu Poſen. 
Poſen, Maſtenkrahn an der großen Schleuſe. 
20. Septbr. Kahn 1 14450, Reichert, leer, von Owinsk nach Poſen. 
8 Obornik. 
15. Septbr. Zille I 16243, Auguſt Kowald, 1100 Itr. Gerſte, von 
Komorze nach Stettin. Zille 1 16772, Eduard Günther 
700 Ztr. Theer, von Obornik nach Kolo. 
18. Septbr. Kahn XIV. 3265 Apollinar Jankowski, 270 Ztr. Güter, 
von Wronke nach Poſen. Kahn XIII. 2411, Karl Sommer 
leer, von Zirke nach Poſen. g . 
19. Septbr. Kahn XI. 184, Hermann Zeidler, 1200 Ztr. Mais, von 
Stettin nach Poſen. 


Amtliche Schiffsliſten. 

55 Sa; 23. September. [Schiffsverkehr auf dem 
Bromberger Kanal vom 22.—2 eptember, Mittags 
2 Uhr.] Schiffer Auguſt Gabriel, III 154, Rapskuchen, von Bres⸗ 
lau nach Kulm. Auguſt Seeger, III 1547, Zement, von Stettin nach 
Bromberg. Wilhelm Roſenow, XIII 2851, Güter, von Stettin nach 
Bromberg. Karl Schulz, I 17089, kief. Schwellen, von Schulitz nad 
Berlin. Ferdinand Ernſt, I 16423, kief. Schwellen, von Schulitz nach 
Berlin. Karl Ehling, I 16011, leer, von Spandau nach Bromberg. 
Auguſt Ehling, I 16679, leer, von Berlin nach Bromberg. 

Dolzflößerer auf dem AN Kanal. 

Von der Weichſel: Die Touren Nr. 449, 450 und 467 find ab⸗ 
geſchleuſt, ebenſo die Touren Nr. 345 A. Bengſch⸗Bromberg, für Sa⸗ 
lamonski⸗Berlin; Nr. 455 A. Bengſch⸗Bromberg, für C. A. Mutb- 
Berlin; Nr. 469 Franz Bengſch-Bromberg, für J. Jeramigs⸗Poſen; 
Nr. 470 F. Benſch⸗Bromberg, für Balzer u. Schuhmacher⸗Stettin. 
Gegenwärtig ſchleuſt die Tour Nr. 363. Ernſt⸗Bromberg, für das 


Berliner Holz⸗Komtoir. 


a 7 
Angekommen Krems. 
Poſen, 23. September. 

Buckow's Hotel de Rome. Die Kaufl. Fuchs. Schwechter 
und Jahn aus Berlin, Cohn aus Liegnitz, Lasker, Peltzer und War⸗ 
ſzawski aus Breslau, Hepner aus Jaraczewo, Wächter aus Dresden, 
Sawitzky aus Stuttgart, 0 aus Aachen, General⸗Agent Martini 
aus Grünberg, Rittergutsbeſitzer Küttner und Frau aus Bogdanowo, 
königl. Dom.-Rüchter Paul und Frau aus Deutſchhof. 

Mylius’ Hotel de Dresde. Königl. Landrath Böhm 
aus Schrimm, Oberamtmann Scholz mit Frau aus Bythin, Landrichter 
Lange aus Oſtrowo, Fabrikant Moll aus Berlin, die Kaufl. Hartog, 

orn, Cohn, Fürſt, Schleſinger, K Scherz, Benecke und Wiener aus 
Berlin, Loos aus Mühlheim a. R., Herdtmann aus Altena, Anders 
aus Görlitz, Wolfſohn aus Neuſtadt b. Pinne. 

Grand Hotel de France. Die Nittergutsbeſitzer Graf 
Garnecki aus Wilkowo, v. Schendel aus Junikowo, v. Koscieloki aus 
Szarlej, die Rentiers Roſen aus Warſchau, Gebr. Wolff aus Berlin, 
Amtsrichter Broeckere und Frau aus Pleſchen, Geiſtlicher Wawrzyniak 
aus Schrimm, Arzt Dr. Drecki und Frau aus Kaliſch. 

Langner's Hotel. Die . — Muſtein aus Crone, 
Zimmermann aus Breslau, Techniker Suero aus Würzburg, Baur 
Unternehmer Schramm aus Brenburg, Frau Böhm aus Landsberg, 
Inſpektor Lautenbach aus Neufahrwaſſer, Architekt Breck nebſt Frau 
aus Wormditt, Et Schupendach aus N Rentier Sutter 
aus nen ere retſchmer aus Paradies, Dr. Arnold aus Polen, 
Dragoner Mayer aus Haynau. 


— 


Petersburg, 23. September. Der „Golos“ meldet aus 
Smolensk: Unter den 3000 Arbeitern der Fabriken in Jarzewo 
fanden in Folge einer plötzlichen Lohnherabſetzung Ruheſtörungen 
ſtatt. Der Gouverneur, der Staatsanwalt und der Gensdarme⸗ 
riechef begaben ſich nach Jarzewo; auch Militärabtheilungen ſind 
heute dahin abgegangen. 


Paris, 24. September. Die neuen Miniſter übernahmen 
ihre Funktionen; Grevy reiſte heute Morgen nach dem Jura⸗ 
departement ab. 


—ä— ——— —ͤ—ͤ— 
Druck und Verlag von W. Decker u. Comp. [E. Röſtel.] in Poſen. 


